
139§. 370 — 373. England. Schottland.

Neißbleigruben. — Sunderland, 16,000 E. Seehafen, Steinkohlcnhandcl,
Glashütten, Wallfischfang. — Newcastle (njukassl) am Tyne(tein), 50,000 E.
Fabriken in der Stadt und Umgegend, Scehandel, Steinkohlengruben mit
7000 Bergleuten; 400 Steinkohlenschiffe. Der Piktenwall. Der Hafen der
Stadt ist in Shields (fchields) an der Mündung des Tyne, 18,000 E. —
Derwick am Tweed, 9000 E. Hafen, Handel. Große Kettenbrücke.

§. 371. D. Fürstenrhum Wales (wehls) 350 Q. M- 800,000 E.
Völliges Gebirgsland mit dem 3800 F. hohen Snowdon (fnoden) in N.
Quellen der Savern, Dee (di) und wye (weie); viele Bergseen; roman¬
tische Thaler, buchreiche, felsige Küste; Lardigair- und Laernarvon (kar-
narwen) Bar. Starke Fischerei, Viehzucht, Kupfer, Eisen, Steinkohlen;
wenig Fabriken, aber Wollweberei und Strumpfstrickerei. Die Sprache
der Eingebornen ist Rimrisch. Einteilung in 12 Grafschaften. — Holy-
well, 9000 E. Hafen an der Nordküste. — Laernarvon, Seestadt an der
Straße Menai, 6000 E. Hafen, Handel. — Bangor, 3000 E. Ketten¬
brücke nach der Insel Anglesea (engelßi) = 12Q. M. 50,000 E., wichtige
Kupfergruben; Stadt »Zolyhead (hedd), 4000E. Seestadt; überfahrt nach
Dublin. — pembroke, 5000 E. Handelsstadt an einer tiefen Bucht, die
den herrlichen Milford Hafen an der SW. Spitze der Provinz bildet.
Austernfischerei. — Laermarrhen, 10,000E. Seestadt an der S. Küste.
Zinnblech- und Eifenfabriken. — Swansea (si), 11,000E. Seestadt an
der S. Küste. Kupfer-, Eisen- und Steinkohlengruben.

§. 372. E. Inseln zu England gehörig. 1) Man, westlich von
Cumberland — 20 Q. M. 45,000 E., welche die alte Erfische (Irische)
Sprache reden, eine eigene Verfassung haben und Viehzucht und starken
Haringsfang treiben. Die Stadt Douglas (dogglas), 6000 E., Hafen und
Leuchtthurm. — 2) Die Scilly Inseln, dem Vorgebirge Landsend gegen¬
über, unter denen 6 von fast 3000 Menschen bewohnt werden. Fischerei,
Kelpbrennen, Lvotsendienst. — 3) Die Normannischen Inseln, der Küste
der Normandie gegenüber. Die E. — 55,000, reden einen alt Französi¬
schen Dialekt. Starke Viehzucht, Obstbau, Fischfang bei Neufundland,
starker Schleichhandel nach Frankreich. Die größten Inseln Jersey (dfchersi)
und Guernsey (gernsi).

II. Schottland.
§.373. Größe — 1460 Q.M. 2,300,000 E. Boden. In N. völlig

Gebirgsland. Das Grampian Gebirge trennt das Hoch- u. Niederland;
der Lairngorm — 3800 F. Nördlicher ist das eigentliche Hochgebirge
mit dem Ben Nevis — 4100 F. Vorgebirge in N. wrarh und Dun-
cansby, in O. Rinnaird. Der SO. Theil ist ebener und hat ein mildes
Klima, die Hochlande haben rauhe Luft, wilde Berggegenden, aber auch
schöne und romantische Thaler. — Gewässer. Zahllose Meerbusen; in O.
der Busen (Frith) des Forrh, Tay, von Murray, in W. der von Solway,
&amp;lt;Llyde. Große Menge von Landfeen in den Hochlanden, als Loch (lvtfch,


